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eitern noch neigte {i Der Zeiger äegen „OSturm“, egufe zwifcdhen
„ch  DN ,  28700 „WwinDftillL” unDd „tebhr £trocen“ E  if CStaunen nehmen IDIE

wahr, Daß Die altehrmwürDige, DDN DEr moDdernen un mit RXnüppeln nieDer-
gef{chlagene UND Lüchtig gegangeneelDieDer nach Curopa zurücgefehrt
i{t UND {icH DieDder Öffentlich zeigen Darf mebr noch, Daß MNan IDr grüßenD ZU»
imwDin  Ft Mls ich DOL Yünf Habhren Diejer Sfelle Übrigens nicht als eriter
DDN Den Evodeszucungen DPS Crpreffionismus pra gab alı UunDd Dorf
taunenDe UnND ungläubige Sefichter auch erregfien N3ider{pruch vontfeiten
jolcher Die iDm aur Sedeih UnND JISerDerb ange{HLoffen batten. Heute finD
volche CSftimmen verltummt, Denn Der Aerlauf Der CEntwiclung mußte auc jle
überzeugen, Daß IDILr richtig gef{eben hatfftfen ND Daß in Den legten Nahren, AU»
erit ruhig unD unbdermertk£, Dann iImmer Flarer uND Deutlicher ein anDderes KXunft-
iDeal aufitieg unDd zufehenDds Hoden gelDann, ganz enf{predhenD Der SSpnDe
AUM )bijektiven, 12 Die neueite Dbilofophie Fennzeichnet, mobei bemerten
E, Daß DDN einer Direkten Mbhängigtkeit Der Kunift DOnN Der Dbilofophie nicht
Die “KeDde jein Fann, beiDde bielmehr inftinEtiv Dem gleichen Seititern rolgen.

icht n  ber acht f (D gefommen; bedurtte mebrerer a  re bis Die
freibenDe KXraft DPS Crpre{fionismus verlangfamte, Die Der neueiten un

be{Ohleunigte, {chHLießLich einen erhbeblichen VBorfprung gewinnen.
Srpreffioniften {inD auch beufe noch auf Dem 2ege, {ogar Smpre{ffioniften,
aber jie haben Das Pröfidium abgeben muyNen (g braucht wobhl nicht a1lS-

rücklich bervorgehoben werden, Daß MIr bier Die Yiorte Ympreffionismus
unD Crpref{fionismus in Dem zeitge{hidhflicdhen Oinne rajlen Den in Den
leßten Habhrzehnten erhalten baben Denn ijt jeDe wahre un ibrem
BHegriffe nach HYınpreffionismus unD CErpre{fionismus, urnahme ND Abgabe,
auch Die neueilte. Y$Sas Dem Erpre{fionismus im eNgELEN ©inne jein Sepräge
gab, IDAr DIe unerhörfe egl Veiden UND Dynamitk, Die Die Sormen
Der Ytatur ZeLLIß, Ja zerreißen mußte, Das innere Sriebnis Bild mwerden
x Laffen

3ollen IDIr veritehen, IDAaS NUun gemorden it, 10 müjjen IDIL zurüc in jene
re Die erpref{ffioniftifche ASoge AUTH eriten z  al A  ber Das Ufer iOAäumtfe,
9918 Inan „DOr Den Nprfen IDIEe Im S raume itan0 ND Die apokalyptifchen
Keiter in Den Yüften D  Örfe  LA KandinfEy unDd Sranz NMiarc, Die Damals Der
pige Der Hemwegung {itanDden, Den AHlauen eiter Dirigierfen HND unfer Dem
gleichen Jlamen Ausftelungen berani{talteten, batfttfen wobhl Faum geabhnt£, DAaß
in ibr eigenes eft ein uUCCucCSEel gelegt IDAC, aus Defjen VBerfhalung DIe
heufige Kunft üpfen SeraDde Die Un£larbeit Des eigenen Vrogramms
UND infolge Dabon Die Heranziehung gans verfchieDden gearfefer Künftler in
einer 1005 nicht gerechffertfigfen Z8eitherzigkett it als Srund Dafür anzufjehen,
DaAß jie nicht NUX 12 QSäter Des Crore{fionismus, jonDdern auch Des heufigen
Öbjektivismus geworden inD chon in Der eriten MAusitelung DPS Hlauen
Keifers In Den HSabhren 1911/12 itanD Der Dige DPeS Kataloas, außerhalb
Der on Durchgeführfen alphabetifchen Keihenfolge, Der YCame Des Sran-
zojen Henri Koufjeau, Dem ein paar Sahre {päfer 3ilhelm UbDde eine Yiono-
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grapbhie gemibxfief bat Und in Dem Buch „Der Blaue Keiter“ wWurde ‚ebrDiel Sewicht aur bayrifche Aotfivbilder un u)fijche Aoltskungt gelegt, Die
DOCH ibrem Cbarakter nach Durch eiNe I$Splf DDN Den IIerfen NMiarcs UND
Kandinfkys gefrenn£f finD Cinzig 1e gänzliche Berfchiedenheit DDN allem, IDaS
afaDdemifche KXunft heißt, iIt Das, IDaAS gemeinfam ÜE %)Jie Yteue Gezeffion, Die
Das rbe DPS Blauen Keiters übernahm, batte on balDd KXünftler in ibrenRXreis einbezogen iDIie Alerander Kanoldt, en]e, ©coOhrimpf Die ZIDALranglich noch nicht ganz mif Terfig aber efs alem Dynamismusabbold unND heute on als 12 Xlaffiker Der ©achlichkeit geltenDürfen.

(Es Fann nicht ztweitrelha jein, Daß Das Srundprinzip DPS NRealismus
aur Den genannfen Henri Kouffeau (1844—1910) zurücgeht, auch iDenn Die
CoOhöpfungen Der eben erwähnten „Klaffiter“ Dden Hufantilismus Des Yran-zO1l  en Senofjen übermunDden baben SJenn DDN Der XL nachDer DIie 95 Cachlichkeit“ underlennbar \trebf, E DUu)jeAdu noch jehr eitf
enfrernf. Sn Der Diesjährigen infernafionalen Ausftelung in %)resDden Datte
Inan HKouffeau ein eigenes RCabineft eingeräumt. %)ie Dargebofenen Bilder
genügtfen Durchaus, ber gjen unD I8Sprf Diejes KXünftlers Flar Au IDEeL-
Den, Der ZIDAL Den unausSroffbaren Srieb, Au malen, nı  h£ aber Den gleichenSrieb Au lernen, batfte UnND Darum auch nie Diel weifer Ffam als Die Deljerenbäuerlichen MNaler DDN Iotivbildern. (Sines aber ea eine itaunensmwerteSeDduld, Üie nicht mu  o  e wWurDde, JeDdes einzelne Blaft einer Urmaldlandfichaft
in Der Otilifierung, Die jedem primifiven Jtenfchen UND jedem zeicnenDden Rind
eigen E, bingebungsvoll aquszuführen. %Jas IDOALC je  In Gfreben nach ©acdhlichFeit (g verfagte völlig, gal£, eine Deftimmte Sorm berauszuarbeiten.Geine MNienfDHenfiguren finD bölzern, jeine Sierdarftelungen Eindlich
eDOLrTEN %Jie KXaßge z H. auf Dem großen Bildnis jeiner er}ten Srau i{t ein
unDdefinierbares ejen, jeine ffen Itammen In Umftebrung Der Darmwinifti{chen
re DD  z HYtenfchen ab [210) ilt Diefe un{t, mit bde zu prechen,
febr eigenartig, aber Daß jie dDie Qualitäten einer ‚ebr großen Defjißt Mag glau-
en, IDEer mDill. Und ipDenn meinf, 12 Unäbhnlichkeit feiner Zildniffe habe
Darin ibren Srund, Daß Den en{chen in jeiner S ofalitat begrift UND rür
Das Seficht NUr injorern Aufmerk{amkeit zeigte, als als Ausdruck Der
©Geele Qarakterifti{fch IDAL, 10 beweiilt mift Diefer Hegründung NUuLr Des ünft-
lers Unfübig£eit AULT BZildniskunft. SJenn geraDe Die S ofalität UunD $nDividualität
PeINeS en{chen {piegel£ 11CD In jeinem Antlig, S  IC werden mif Der Bermutfung
Faum rehl geben, Daß in Den ächften Habren Dujjeadu $ einer eriten KXünftler-
größe emporge{chrieben DIC  D: DDLE Der IDICD Diefes Urteil nı  ch£ itanD-
Dalten, J$$ie als Jitenfch zeitflebens ein inD geblieben IDALT, 10 blieb
auch in jeiner KXunft Y as Dar‚94 DOJ£iID IDOAT, bat 1e neuelte un Ü Der-
HNDoMMen un geiteigerf£.

Hon Die Mtannbeimer Ausftelung DO  3 vorigen a  te DIe Den inzwif{chen
ZUM Colagmwort gewordenen S itfel „ICeue ©uxcchli  el rührfe, IDALC pein be-
zeidnNeNDES Z)okument Der jüngiten [I8SenDe ndes Eonnte INan aus ibr, Da
tie bemwußt Pin einjeifiges Drogramm verrolate, noch nicht ertennen, iDIemwmeIiFf
12 NEeUP? ©achlichteit m Kunftleben unjerer AZeit bereifs Iurzel ge{chlagen
batte, welchen Infteil iie quanfifafi un  en unjerer Aeit Defißt
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arüber HNUunNn lärfen in bedeuffamer QAeitfe DIe internafionalen 2[u5fteflungén
in urı 19025 In Hlünchen %)YresDen UnND Berlin in Diejem a  re aufr. SeraDde
$)resDden bat veritanDden, ginen reichen BefitanDd auslänDdifcher un AZU-
jammenzubringen, DEer, {0 unvdoll{tänDdig fein MAg, einen gewijfjen QuerfqAnit£
ermöglichte. Nan Fonntfe Der HNleinung jein, Das ZBuch „Iacherpreffionismus”,
Das Der Jltüncdhener Kunfthiftoriker Sranz Koh iIm Dvorigen a  re er{chHeinen
ließ !, jei noch verfrühtf; DIie Ausftelungen belehren uns PINPS anDern. %Jie
NEeUeP KXunft |cOreitet ar auf Der ganzen Qinie. Daß jie {ich 1 egenja
zu Den eigenflichen erpre{jioniftifchen Kichktungen ohne reurige unDd prophefi
Ianifefte Durchgefjeßt bat, f ur ir naftürliches 28acdhstum mohl ein nicht
ungünftiges »3eichen Daß {ich nachdem NUunNn auch DIie Qiferafur fich Der Hs
IDEQgUNGg bemüchtigt batf, zahlreiche JICitläufer einftellen werDden, Die Dhne innere
Berufung, NUL Ddem eitgeift DienenD, fich Der usdrucksmitffel bedienen,
it undermeidliches Cohicfal SeraDe Das a0aHmen KRouffeau  er Sormeln
Ü nicht allzı {Omierig: einen Ranoldt nachzumachen, muß INAan immerhin

gelernt baben
%Jie NEUE ©achlichkeit f DDLE allem eine RKeaktionser|hHeinung, ein (Srmüt-

Dungsiympfom aur Die fobenDden Ofürme DPsS CErpre{fionismus. Diefer IDALr
In eine ©acgafte gerafen, aus Der NUur Umtebhr gab Uzu iDeiIf HND allzıu
wagemutfig batte INan jiCH DDN Der Slatfur enffernf£; ihr mußtfe Man WDieDder
ZUurück, %)ie Haupftmeifter baben ihre HBefehrung Hon DDLK mebreren Hahren
vollzogen UND IHre  4 DEMmM ImMMmMer mebr geläutferf. 12 mochten wohl {elb{t£ Paum
geboitt Daben DaR geraDde ‘ie Das rbe DPS Soten anirefen {ollten Heute Lieg£

Jiacdhjerpre{fionismus. agi  er KRealismus. VDProbleme Der neueilten europdiichen \Yila=
lerei VBon Srcanz Xobh 80 134 S.) S  if STafeln Seipzig 19025 Klinfhardt ul
Biermann. Seb er errajjıer ermeift i in mwmobhltuendem egen!a 5 10 vielen
DE  en Srzeugnifjen Der „Srlebnis ” -Kunftfchriftft  erei Die uUuns Das legßte Nahrzent De=-
1Qerte. als Plarer %)enkfer UND gufgeihHulter Hıiftoriker, Der jeinen Segentmwartsi{tolf mmitf vielen
ge‘hichtlicdhen Durcdhblicden belebt. Q8Senn D  11 ann INd ibn jelber als Sypus Der PUReN

Cacdlichkeit Der SIafiE bezeichnen, eine u Der begriffstlaren Aölfflinfchule
GOein Künftlerverzeichnis DDN 119 Ytlamen jei DUurch rolgenDde ergünzt, Die eine gEeENAUE Ilacdhfichau
in Den Diesjährigen KXunftausitelungen ergab: u£t£)ch Biffier, Bronitein, Dol
Detfret, Dreßler. mig Engel, Srit{ch Seißler, Sriebel, Hercdroft, Henfelmann, eile I83.,
Heufer, Hilbert, Hacobi Kitt, Klein Kozies, Yauterburg, KXehmann egje JItopp,
Jiagel Jteufchul, “Reuter Schmid 23ilg CchröDder, mwalbacH, COhmwichtenberg,
Siebert, Jan au Yoelker, AUeiß Iipermann Iülten, »eler E ZHelgie N:
“MNiambour, Niascreel, GServaes, Tytgat, Tsan Den Berabhe., Ian De 2peityne; pA r E

YunDditröm, Gebba; SrcankreicHh: S” QDot Yofiron: Enagland Cpencer;
Stalien JlCodignani ; Holland Subbers, 2iegman ; en Sier HußlanDd: SalE;
Sont{idherom Srigoriemw, on Gegall. Sterenberg, Zitqhler. Z8afjilielr ; p en:

CEnajtröm Holin Dercy; SO mweiz ar'! SuinanD, NCoiliet, ‘Kobert , WBalotton:
D L BruDder, C©ohrötter, AHBaßnauer. SIn unjerer Abhandlung freifen

DIE.  le eigene egDanfen unDd HBeobachtungen mif Denen Hohs zulammen. n manchen unmwejenf-
lichen Dunkten bin 1CD anDerer Anticht iDürDde Den C©mweizer “üMNialer er nicht
in 3ufammenhang mitf Der Sachlichkeit bringen; jeine Y)talereien fragen 10 ebr Die
3üge unD Eoloriftiichen Sepflogenheiten Renoirs, baben 10 impre{fionifti)ch WVerflim-
mernDes, Daß e eber einen egenf{a ZUMM Bild beDdeuten. Jicht einverftanDden bin ich
{oDdann mif Der allzu Liebevolen Jlachlicht gegenüber Dem Hnrantilismus unD KXonitruktivismus
Der gegenüber volcdhen Bildern Die NUL retfujchierte Dhotographien inD m 3{bbilDdungsteil
Dürrfte Der errajer mebr KRückficht aur ein breiteres Dublikum nehmen, zumal Die
2eichnung DDN Hubbuch in einer Aurlage entfrernt wDerDden.



M  R  3 A

er Barometeritand Der Kunft
Die gafige Beranfwortung Defjen, IDAS Fommt, auf ibren ©cßu[terfi. Und jieiit groß, el Die Sukunft noch gänzlich ver{chleiert ift ur PINPS Dürffe jeß£on reit/teben 1e große JICafte DPS ASoltes, DIe {rDßBß aller wohlgemeintenHemübhungen ND Auftflärungen Dem (Crpre{fionismus vrerngeblieben E, irD
jiCH In 12 Neue KXunftart iel leichter einleben, Del nu Feine HZilderrätfel mebr
u Löfen InD, un eil neben einer vielleicht vorhandenen Jere auch eine greif-bare UnND iQjaubare Öberfläche übrigbleibt,

iemanD IDICD erivarten, Daß DIe AUbmwendung DDM Crpreffionismus Honheute eine vollitändige un allgemeine jei Gein DD i{t DDrerIt ein moralij{cher,Fein phyofif{cher. S  IC finden gquch Jeß£ noch rarbige Aullanausbrüche IDIE bei
Dem %)resDener “YNialer Höcjtiegel, DDEL girfige Blaufäuredämpfe IDIE Dei Dem
anDdern ÜDresdener, Selirmüller (bezeichnend Dafür ‚e  In ilD „Der S DD DPS
VDbhantaften“ Im Jltüncdhener Slaspalaft), IiDenNn auch IDOre  / Sormen ungleichnafurnäbher InD als Die Der Yeolde unD ©chmitt-Rottkluff. Auch Deutfe nochbaben In Der großen Berliner Ausftelung SYebhrter Bahnhof Die Dnftruk-
bviltfen Der HJM{ ovembergruppe, ber Die iCH DDLC Drei Habhren Hon berichtet babel  o  bre äle Inne: i {ogar eine NEeUue Crfindung Hinzugefrefen: Dlaftit, DIe
ibre ©dchattenwirkungen Durch ASertiefungen erreicht, IDIie Das Stileben Mr
thur ©egals unDd Der Jitännertopf KuDdolf Hellings (Ddiefer In Der %)resDener
Ausftelung). (Ss bat Yerner eine Neue Sruppe, 1e Abitrakten“, gebilDdet,Die reilich ur UE mitf Künftlern anDderer Ar£, iDIE PfiDaA einem HuDolfSzapek Dejjen Bilder DDN rait japanifcher ierlichkeit UnND » ärtlichteit {finD%)as ©prengpulver i{t aber auch in Die Sugen Diefer raDikaliten Sruppen ge»Drungen. %)ie Die JUovembergruppe ange{Olofjenen un  er Hronftein,Srunmwaldt, Ian au Rarl Klein Jieufchul mi CSchulz-Nlatan,Yoeltker, Sa{ filjeff inD Durchaus Iypen Der ©achlichkeit (tar£ AUug,Das SebäuDde DPeS Honftruktivismus, In Dem mit angeborenem echt Doch
NUL Die Architektur IDTe  < Z ohnitätte baben iollte, ber EurA DDer ang in Die
Kuf£ Au {prengen.

I$Sir werbden in Diefen Aeilen Den eigenflichen Srundtyp Der ©SachlichPeit aufzuftellen baben Sn jeiner realen Cr{ GHeinung biefet DI£ ein ebrbunfes ilD Cinige KXünftler Fommen offenkunDdig DDM Hmpreffionismus ber,
iDIie efiDva Der sSranzofe Ultrilo, anDdere DD  z Kubismus, IiDIie InDdre Dfe DDeEer
Aan Hauth, wiederandere dom ausge|procdhenenKXlaffizismus, wie dDer SchweizerEbeophilke oberf Defjen großes, 1999 gemalfes iLO „Jlach Dem Hade“ (imHerner Xunftmufeum, Leihmweife in Der %)resdener Ausftelung) DDN
Ela{fi{cher önbhei un Abgemogenheit Der Sorm unD DDN be{tridenDer Yior-
nehmbeit Der Sarbe i{t un Dbereifs Den Aeg In DIe NEUE C©achlichkeit welt,Den in jeinen neuelten QSSerfen bat. Kei ibm IDIie bei Canoldft
iit 12 NEeU?R Cachlichkeit gleichbedeutfenDd mif NEUERLT Klaffik Z2WährenD Die
meilfen Anhänger Der Jüngiten Kunft eine reine, INnsS Cinzelne gehenDde urch-
führung zeigen, Lieben anDere eine mebr jummarifche ASorfragsiwveife, IDIEe DIe
veritorbene Daula HMiloderstohn in ibrem bereitfs 1907 gemalten iLD „Jlluftter
unDd inDdD“ DDeEr Der SinnlänDder JlCagnus CEncell In jeinen „Jleßflidern DDN
1894 Bilder Die INan ungefDeuf als Borwmegnahme beutfiger Beftrebungen
bezeichnen fann. Eonigkeitsgrade finDden Dr DD  i fieriten AMtelierbraun, Die
bei Den Belgiern Ian Den Berabhe UunD HIlambour, Dem Sranzofen Derain,
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Dem Htaliener %e Cbhirico, Den Holkändern ubbers UND Ziegman, Den Kufjen
SalE UunDd Sonticherow Dem S{chechen cem Dem CoOhmeden Den
eu  en Zeiß UND MNienfe, allen 2löftufungen bis AUum lichten G©ilber-
gral, IDIE bei Den Berlinern Jllopp UnND JYan au Dem Iitündener Kozies,
Dem %)regDener Herbert Sehmann, Dem Hsnyer Hermann Sieberf Dem T$$p  1»

[212 Dem C©hmweden HSolin Den SiOhecdhen S oubine UunDd C©cchrötfter
Dem Htaliener Caforati, Dem Hapaner Sujita t£D Dir, DRr noch unlängit
ar opalifierenDde Sarben L  1  ebte, \chein£f neuejtens PIN e$ Selbbraun

bevorzugen, IDenn anDdDers jein leßtes G©elbftbildnis aus Diejem [B  e DDELr
Das Bildnis DeS Dr Hlleyer-Herman als maßgebenD befrachtet wDerDden Dürren
(Sg perDden verner Dinge WwieDer hbervorgeholt Die jeif Den Zeiten Des m
preilOonNISsmMUsS UND DDN jeinem Otandpunk£ au nicht mıf Unrecht
DErDON£f waren IDIEe DurchfcheinenDe Sarben ASergoldungen %Jer oben genannfe
Helgier ambour arbeitfet ebr niel mif Yafurfarben, JICopp bat jeinem
großen Xild %Jas Urchefter“ ($SopLlD vberipvenDetf ebent{o Dir Diejer )0gar mi
erhöhtem DDELr verfierfem Örnament %)Jie ürzflichen Snftrumente aur jeinem
Bildnis Des Dr Jiteyer-Herman nD verjiLbertf IDIE au ch DPr Selephonhörer

feinem iLD In DIP DnDYel
telleı iverDen IDIE 119 Das Aejen Der NKRichktung beiten Flar-

machen, IDenNn IDIE e aQbgrenzen Den (Erpre{fionismus, IDAS noch DPL-
hältnismäßig leicht E Da Die Unter{chiede DIie Augen \pringen, DIEe
©achlichteit DPeS HYmpreffionismus Die ©achlichleit DPS Realismus UunDd
YCaturalismus unD Die ©achlichkeit Der Klaffit unND Komantfitk SJenn
10 jehr Die NEeUe Cachlichkeit eine Rücbewegung beDdeutet {0 enig E le mitf
irgenD einer Yrüheren Sorm wejensgleich

%Jie erprei{tioniftifche un IDAL rel aufgeregftes egjen, ASerzweiflung,
(SEitaje Die NEeEUP iit Coweigen ube Selafienhei Ytan vergleiche NUuLr
irgenD ein erpre{fioniftifches religiöfes iLD PfIDa Den Holzfchnitt Y)aria
DDN ©chmitt-NKottluff mi£ Dem allerliebfiten Ntadonnenbikld DDN 3ilhbelm gije
U MNiüncdhener Slaspalaft bei Dem HUL Die CEngel mitf ibren Dviel zu altfen
Yitännerköpfen aUsS Der EinDdlich naiben Haltung berausfallen SJer Unter{chieDb
it 10 bandgreiflich Daß jeDes erElärenDe Iisprt überflüffig f Der itellen IDIE
einmal Bildnifte KXokofchkas DDeLr Das GCelb{tbilDdnis $uDmwIig “Nleidners neben
HBildnifte neueijter Ncaler, PfiDva neben Die Hildniszeichnung ©framwinf{iys DDN
Dablo Dicaffto mi£f Den {tillen rubigen Sinien DDer neben Das Doppelbildnis
Hermann Sieberfs IMI£ jeiner Elaren wmellenlofen ÖYberfläche ND feinem Yar-
bigen Z ohltlang, Das in DEr KHerliner Ausftelung als Der wertvoliften
OGtüce urraälle neben Den Yialer ulz-Illatans DDer neben Das ©elbft-
bilDdDnis DDN £f£D Dir, neben Das QDoppelbildnis Carlo HNilentfes DDEr Das

&.  &.GCGelbf{tbildnis O$$i1li Seißlers, NUL eINIGE NEeNNEeN, Dann merft Manh, DaAß
Die YSSpl£ ibnre ZAlchte gedreht bat AÄhnliches finden IDIE beim befrachfen-
Den erglei PINPS erpreffioniftifchen OSf£tillebens miftf neueften %ort iit
alles aufgemwühlt IDIP DDN nnNeLEN Xräften ge{prengt bier alles rubhig unDd

bingeftell£ PINE? nature morte wörtflichen O©inn Sanoldt Der Yrübher
nodch innerhalb feiner ConDderart gemwmile Eubiftijche Sepflogenheiten e, DPeLr-

zichtet heufe gänzlich auf mebr gewollte als aus NNEZLIET Anfhauung GE
Sthilifierungsmerkmale AÄhnlich Seorg DLZ DDELr f£D ODön,
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DDN Dem Der bayrifche O©taat mif
Stilleben erworben bat

gufe1:y Qli3ifferflng Ur  n Die eue Yage ein

Itoch i{t 12 Y$Self voll DDN „Bewegungen“. Y3onn Die Kunft jl Diesmal
eben{o als Dropbhetin Der FfommenDden Zeit rweift, IDIie Der Crpre{fionismus,Den bei {einem eriten CSr{ Deinen niemanD veritehen wollte, Die FommenDden
Ummwüälzungen DVrausberkünDete, Dann IDIC einfrefen, IDAS manche RAultur-
pbilofophen DIe Den Singer uls Der AZeit baben uUunfer ungläubigemKXopfihütteln IDTer  4 ej}er ge{hrieben baben, Daß 12 Bewegungen fich mertlichverlangfamen unDd Der Seitpungkt nı  f mebr verne ‚e  ll wDieDder ube err{ cht.Reine Anftrengung DIrD Das berhindern Eönnen: Das Chickjal DulDdet nicht,Daß InNan ibm in Den Aım rallt Q8Sir haben {hon ge{agt£, Daß Diefe KünftlerjicH auch DaDdurch als NEeUE MNienfchen bekunDden, Daß fie 12 83pel£f nı  Oht mitf
reurigen, IO wungdvolen JCanifeiten belüäftigen, jonDdern {Oaffen UunDd Den CrfolgDer Aeif überlafjen. O©ie lLieben nich£ Das Setriebe Der Sahrmärkte: bre I5Spl£
{t eine abge{cdhiedene, einfame. ©o groß i Das Hedürfnis nach Hubhe, nachJlücdhternheit auf Den au DPS CErpref{fionismus, Daß jelb{t neu-fachlicheSroßftadtbilder nichts mebr DDN aufregendem reiben haben HatteDer Crpre{ffionift, zumal Der S uturift, Das Yeben Der Sroßitadt zu \childern,alles buntf DurchHeinanDder gemwürtelt, ID it B, Ystar Treptes „Sroßfitadtk{traße“leer un {Omweig{am, uUnD Hallitröms Bilder Der OÖfaDdt DLMmM linD DIieNiodele mitf Dölzernen Häufern

©dcmwieriger Pönntfe heinen, die Cigenart Der un Dem S3mpreilionismus gegenüber reitzuitellen )QOmwieriger Deshalb, IDel Der Ympref-Nonismus leinem Aejen nach ©Cachlichkeit it Sür iDn eriltierfe Ja üÜberhaupt
NUL Die dußere I8Selt Der Anfhauung. ber jein AÜbiekt IDAr P1IN AusfcHnitt
auUus Der Ylatur nicht i Olechthbin jonDdern ejeben Durch ein Semperament, 1Im
I$%eben Des Xichtes unDd Der IAtmofphäre. Sicht i Aelenbewegung unD Darum
Das VebenDdig-Zitterige, Das gufe impre|fioniftifche Semäälde fich babenz  It DHarfem Auge gemwahrte Der Nialer all 12 ASeränderungen Der S?ofal-
rarbe unfer Der CEinmwirkung DDN S icht UnND Atmofphäre UND jie Im Hilde
in zahlreichen Sarbftufen UunD In fociger Technit reitzuhalten %Jie NEUE® ©ach-lichteit Dagegen DHaltet alle Airkungen DDN Sicht unD Atmo{phäre bewußt
aus, %)Jie SegenftänDde iteben obhne Das Ntedium Der uff Direkf unD ar
gezeichnet DDLI UnNs. Sait gejpen{ti itarren jie uUunNs alls Dem Luftleeren Haum
4 In ibrer ganzen ICacttheit, ohne ütherifches Cchleierkleid ©D überall DOrf,

Der NEeUE Stil Yeine rolgerichtige Sormulierung gefunDden bat, wie bei RCanoldt
unDd jeiner Sefolg %)Jie Sokalfarbe friumpbhiert 10 ‚ebr Daß eine eigent£-
iche Quftperfpektive nicht mebr gibt£. %)Jie italienij{chen Sandf{Haften Heinrich
LDODErS InD Dafür Beifpiele. Auch Ur Die uancen Der men{chlicdhen Hautf-
rärbung eitebt Feine Darftellungsneigung mebhr. (Sin on muß genügen,
un Diefer MDICD vielfach, auch nicht immer, In einem itumpfen AHraun
{cDattiert, IDIE DejonDers aufrfällig bei Seorg ©orimpf. Dadringhaufen Liebt
eine mebr {hillernDde Öberfläche aber alles i{t glaf£ UnDdD DDn impre{fioniftijchen
Srund{ägen ipDeitf enfferntf. Serade Ranoldt, enje UnND Sieberf baben gezelgt,
Daß {icH au cH aur (olchen Zegen Sutes leiften Läßt aber Ut anDderjeifs audc)
te  In 3 weifel, Daß auch bier IDIe jeinerzeit beim CErpreffionismus Dem ©ileffanfen-
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fum ein breifes S9or geöffnef it HeDder Ausftelungsbefucher Fann {ich Dabon
{elbft üÜberzeugen.

VSer IIC bisber efolgt U, ohne Die HildDdokumentfe jelber zu ' Eennen, FEönnfe
AUL Nleinung Fommen, Daß Die NEeUe ©achlichkeit in efiDa mit Der Cachlichkeit
DPS Naturalismus zujammentfiele. an Daritelungen Fommen Ja wirklich
nabhe innn beran unDd umgefFebhrf. NRicharDd er jei genannt, Defjen Durch
UnND Durch nafuralijtijche un in Der Sat moDernite Bilder erinnern
Eönnte. Auch Die un eiINeS Rarl Haider Mag In Crinnerung frefen HnDdes
verliert Der Anbhänger Der ©achlichkeit niıe {0 IDeIif in SCinzelheiten
IDIie Der Jlaturalift. Sbm genügt Das )bijekt als Sanzes, Das glätffef, o
zujagen bügelt, Das ZYefentliche Der CEr{hHeinung nicht Durch ablentenDde
Einzelzüge verunklären. %Jas iitf jeine IUrf Der Otilifierung. 639 aber
Otilifierungsabfichten jinD i{t Das Drinzip 0PsS YCaturalismus ereifs
gebrochen ennn DIie NECUEP un ihre Bäume mal£, Dann müjjen {1CH Die
KBlöüftfer nicht jelten in Reih unDd SlieD anorönen IDIE ©oldaten, mährenD Der
JClaturalift jie In Der zufülligen Ördnung DDEeLr bielmebhr Unovrdnung malf£, wpie

jie JCoch iveniger ASergleichspunkte ergeben i aus Der Betrachtung
DPS Xeiblichen YCaturalismus. YSias ihn DDN allen anDern Jlaturaliften Uunfer-
)CcheiDef, Ja ihn geraDdezu In Die ühe Des Ympreffionismus Cu  1La  L, t jeine
mwunDervolle, ganz inDdDividuelle maleri{che Hand{oOHrift eine CErrungen{chHaft,
DIe {i in Der S olgezeit 10 vielfeifig ausgebildet baf, Daß DIie einzelnen eifter
(Dn Daran boneinanDer unfter{Heiden inD %)ie NEeUEZ ©achlichkeit DPEL-
zichtet Nun auf Die inDividuelle Hand{OHrift vollitänDig. %er Dinfelftri bat
nichts mebr zu jagen; wDerDdDen Die Sarben unn  n unD glatft aurgefragen, Die
Übergänge DDN Hell S)unkel weich gerunDet, Slächen Daarf{charf DDNeEINANDeELr
gejonDderf. les Das unD Der Hilangel atfmoi|phäriicdhem oben gib£ Den

Bildern eine Dralbheit, eine ÜberElarbheit, Dip allerdings eine enf{pre-
OenDde Sernmwirkung gewährleiftetf. %Jas JIilalerifche UND onige i{t Dem
grunDd{äßglich Dlaiftifchen gewicdhen, obmwobhl auch Da alle möglichen » wif{cdhen-
{tufen nicht reblen

Niehr Berührungspunfkte (cDeinen ficH m€ Der un DEr Jlazarener Au Plr

geben, nicht 10 jehr Im SegenftanD, Denn RKeligiöfes NnDet fich IiDIe auch Hoh
bemert£f, in Der neuelten un ebr wenig, als vielmehr in Der rarbigen Be-
Handlungsmweife. (Ss braucht 11nNS DaAarCum nicht twvunDderzunehmen, IDenNn DIie
un Der Jlazarener einNe Neue Auferftehung reier£. 12 unper{önliche YSor-
Sarf, DIie Xlarbheit UND HBeitimmtbheit DesS Segenftändlicdhen, DIe itarFe Be-
fonung Der Yokalfarbe, Das unDdurchfichtige Rarnat {inD gemeinjame 3Üüge, Die
$)perbects RBilder 10 nahe Die eINPS en]je DDer ©chrimpf Deranrücken. MUler-
Dings it 1P Jlazarenerkunift In vielen Dingen weit mebr als 12 neuelte einem
iDealifierfen Kealismus verpflichtet, 1D iIm Saltenmwmurf unDd In DEr Hehandlung
Der Sand{haft Sn Der Harmonie Der Sarben Dürrfftfen Die bejjeren J$Serfke
er itebhen als Die DRer Jlazarener, Die eben DD  Z Sartfon berkamen unD aur
12 Sarbe wenig Semwicht legen pfleaten.

NKoh hat jeinem ZBuch Den Untertfitel „MNlagifcher Realismus” gegeben Sr
{elb{t legt Feinen be{jonDdern IsSert aur Diejen Untertitel. jellel befunDet
geraDde Diejer magi{che Aug Die Abitammung DD  ={ CErpre{fionismus. en
magi{che Unteritröme finD in Qaofijdhen Abitürzen 12 SelswänDde Derunfer-
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Qefpruné_en; beutfe fließen Die leichen a  er in einem gevrönefen SIußbett,Cben er{t babe {v9 ge{ag£, Daß uns Die Segenfitände aur Diejen nacherpref{fioni-ti{chen Bildern mif gläfernen Augen rait iDIiE Sef{penifter anftarren, in ihrer
ganzen JCactheit unDd ohne jeDes ätherifche ©chleierkleid DDTC uUuns iteben (Ss
DICD eine Hnliche unbeimliche O©timmung erzeugt IDIE beim fablen Xicht einer
©onnenfinfternis. Hıier IDIE Dorf i{t Das Ungewobhnte UND UngewöhnlicheDer Er{ Heinung, Das DrücenD Dickt jeje SegenftänDde, {i barmlos, babenDeS wohltätigen ediums Der Yuft unDd amı Der nafurgegebenen C©cheide-mwDanD beraubf£, geraDdezu eine Angriffsabficht auf Den befrachfenDden MNenfchen.©ie en Uns a Qanz Im mörtflichen OGinn Sg E, als DD DIie gebeimnisvolenAefenskrüfte Der Außendinge, Dn Durch DIie zwifchenliegenDde Yuftfchicht 3-rücgehalften, Nun ungehbemmt auf 111nnS überftrömfen. egje Zirkung Fann MmMan,
IDEeNN 19081  —_ DOCH einmal Pin IsSoprf Dafür gefunDden iDerDen (oll, vecht mwobl eine
magi{che NENNEN, auch IDenn jie vielleicht NUuLr 10 lange anhüälf, bis Das Augefich Derlei Dinge gewöhntf bat ©Gie iit vorläufig felb{t bei jolchen erten
wahrzunehmen, 12 meijten Der FElaffifchen Sorm näbern, Ja \ogar bei
ausge|procdhenen IIerfen DPs Qerismus, Die ie Dunkeliten ©eiten DesenSier O onuNGgsSlDS enthülen, DIie bei edmann, cofz UND Dir. Diefer Leß-
fere E eine problematifche NMiaglernatur mi einem jeelifchen Semi{ch
DDN Brutalität unDd Komanfik. ©O©ein „CHüßgenagraben“, yarbig nicht ohne Heiz,{tin£t£ Yörmlich DDN Unrat UnD ASermwefung, unDd jein „Streidhholzbändler“ E
ein er{chütfernDdes {LD {0zialen SlenDes UnND un{ozialen CEmpfindens. Bei
Diejem Bild greift DEr KXünftler mieDer eIn uralfes ASerftändigungsmitftel aufDOreibt Das, IDOS Der ALIMMe O©traßenhändler uUSrUurf£, mitf uchitaben aufDie %)aneben Das in S )resDden ausgeftellte Bildnis {eines EÖöcdh-ferQhens im Blumengarten, mi€t altniederlänDdifcher SeduLD Im Rleinen a1Ll6S=»=
gefübhrf, Das {jeiner Abnlichkeit mitf HKunge Örmlich verblüfff.

%)Jas MNlagifche verftärkti {chon Das ema efiDa Seheimnis-volles bat, 99)12 efiva In Dem rätfelhaften iLD „n Die Önbeit DDN Dem
gleichen Dir. A3ielfach finDden IDIE Dip Qinie Chagall ND Rubin auch Dei Den
Jleu-CSachlihen weitergeführtf. (Ss jinD Eraumgefichte, abgerifjene unD EL
(tüctelte Gedankenandeukungen DDN mei{t Deprei{fivem Cbarakter, Die geraDdezu
$  — Srrenzeichnungen erinnern. Sn Diele Xategorie gehört Henri KouffeausBild „Soqohlafende“, Das Dem ZBuch DDN Ho als S'itelbild vorgefeß£t ift. (
i{t eine unbeimliche O©ituation, Die unjer Sem  utf umeErallt. HCehr verftanDdes-
als gerühlsmüßig befontf i{t Das agifche In Den allegori  en Darftelungen
DDN In „La jardınıere" DDer Im „MNetfkferdirektor“ DPS Hujfjen
Eitchler Uf£ i{t auch 12 Snfantilität Der Daritelung, 12 PIn gemwifjes
gi{O-bengalifches icht ausfenDef, IDIEe bei ©pies UnND Houfjeau. Des Legteren
Urmaldbilder, Crinnerungen DPS Nialers Aufenthalt in Neriko, Das relafip

IDOS gemal£f baft, wiNen Das IüBe Cr{ hHauern IDieDer aufzumwecen, Das
IDIE als Rinder be  im Yefen UNferCS Kobinfon Crufve emprunDden haben nih£
ZUM wenigiten Durch Die jelt£{amen 1@eL- UnND Jitenfhengeftalten, 12 in Diefen
{tilifierfen Urmäldern haufen Ahnliche Zirkungen erreichen manche RinDder-
zeicnungen, eine nNalb gefehene innere Y$Splt fiCH fiegreicdh gegenüber Der
mwmirklichen behaupfet. habe Darum mit aler DDN Snfantfilität Der
Daritelung geiprochen. Ie IDAr be HKouffeau immerbin ehtfer HusDdruck einer
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SrunDde infantfil gebliebenen gele DD auch bei Öpies unND Den anDdern, weiß

ich niCHE. ungezüchteter VPrimitivismus IDAL Ja UNfIfer Den Crpreffioniften
nı  Oht jelten anzufreiren; Eönnte nicht wunDdernehmen, ivDenn {icH au ch beufe
noch ränDe

(S$s i{t nach aledem tlar, Daß Der un nichts mebr widerftrebt als
Die Daritelung Dramatfijcher Se  ehniffe. Saft alle Jeje Nialer inD gell
Cinfiedler Deren SdealasUND 12 Ytafur it f ihnen mebr DPL-
haßt als Das IDOAS Des Crpreffionismus Sobenselement IDAL Heivegung, amp
icht Den HMiicdhelangelo-Atem erjehnen jie jonDdern Sra Angelico-Otille
Inıt VPrzymwara-ABuft AU prechen Gelb{t Sigurengruppen zujammenge{tell£
finDd geben 12 einzelnen IOre  4 ABege %Jie Kartenfpieler ©C©ebdverinis {inD ganz
in verfie ohne fich geringiten Die Neitfpieler zu Fümmern, 39  1e
SreunDdinnen DPS Stalieners Öppi jinD NUuL äußerlich nicht gelifch zulammen-
gebalten Käder|Heidts Begegnen i{t eigen£lich ein Auseinandergehen %er
Abbildungsteil IM uche ohs äßf Diefe Cigenart Flar bervorfreten Die infer-
nafionalen Ausftellungen ermweijen iie Des eıferen G©elb{t Die {qdeinbaren
Ausnahmen DDN Der NKegel inD DDN Dramatij{cdhen O©pannungen IDEI£F enffernf
ÜJas in %YregDden ausgeftellte „AeitbilD“” D2$ O mwmedijdhen Yalers £fe
PINe? Hargefellichar DDN pfiva fechzig Siguren aur Dem Fleinen Bildraum DDN

Aenfimetern, jeiner bellen ND Flaren Sarbig£eit DDN Den anDdern
ISerfken Des Künftlers unfer{chieden, iit froß Der Daare, DIie {icH gebildet haben
Yrei DDN jeglicher Aufregung UND in{ofern gemi Pein rechtes ZeitbilD (Sin Aeif-
bila ilt NUL Der Segenftand nicht {eine Dur  ührung %)Jie OULittfel Des m
preifionismus baben IIC rür Aufgaben als ungleich wirkfamer bewährt
Und DEr figurenreiche “NCarkt Cbhinon DDN Sinnabift ebenfalls IO me
Dijchen Naler macht yeiner Fühlen ©achlichkeit Den (SinDdruck eines OHinefi{chen
Hilderbogens VSSir en Die Geelenfitimmung Dat {i DDN Srund aus Ge=
anDert G©ie IDICD fich Den FommenDden Sabhren miIi£f Der NotmenDdigkeit
Ikaturgejeges ausbreiten als Rücmwirkung Der beraufchenden Yearkotfikfa DPS
Srpre{fionismus HND Der iLD DrängenDen, aufgemwmühlten a  re DIP IDIE eben
Durchgemacht baben Yartes CEinfiedlerkunft erlebt PINe Reintkarnatfion

Verfchiedenerlei {inDd 1P CEinwendungen, Die IC Die Anhänger Der
©achlichtkeit berfeidigen müjljen %)Jie Intfmwmort DIe gegeben iCD bell£

mancdche KunftgrunDdf{äge DieDer auf DIie jei£ ‚Jahrzehnften befftig erewurden,
10 Daß jeLb{t Eluge Öpfe Deren Unrichtigtleit glaubfen, IDIie 1 anDerfeifs
Die unbeDdingte S©ültigkeit Der mMmoDernen KXunftdogmen annahmen Hon
Das IDare ein befrächtliches ASerdienft Der un IDenNnNn PSO br gelänge,
alle einjeifigen Auffaflungen DD  { egjen un DDN Den Aufgaben DEr KNunit zu
bejeitigen

%Ja IDIE zuerit gef{ag£ Daß Oon DIe )tamen Steue ©achlichkeit ' „Jleuer
Realismus „JCeue Xlaffi Den ASerDacht erwecen müjjen, hanDdle fi
ler PINe NeUeEZ HKenaijjance, in 3 urücgreifen aur altfe S$ormen, wäh
LenND echtfe un nicht nach rücwürfts, jonDdern nach DLEMDALr aue (&Ss f
Darauf $ jagen, Daß Kenaifancen Der Der un mMm ID1IP»
Der gegeben baf Daß i alfo geraDde hierin PINe gemwijfje moralij{che eje
Feif aus{preche Gelb{t Ympreffionismus UND CErpre{fionismus haben bre
altferen Aorgänger gehabt UunND IDuULDe 1008008 DieDder aur jie bingemwiejen,
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uUMmM Die BHerechtigung Der Kichtungen $ ermweijen. ie Smpreffioniftenhaben Den AVBelazquez berangezogen unDd Den Soya unDd Den Suardi, Die Er-preifioniften . Den Sreco unDd Den Srünemwald, Die Sofitfer unDd Die ©üDfee-inf{ulaner, ül NUuUr einige YClamen Derauszugreifen. Üie Mleinung DDN einer
geradlinigen ZYeiterentwiclung un einem un  e  en Aufftieg Der unhat {ich Längft als Hrrktum Derausgeftellt£. Nan IDICD reilich nicht annehmenDürfen, Daß DIie Kunft jemals wDieder gleichen Dunkte anlangt, —_ Dem
tie on einmal gemwejen : Die CEntwiclung i vielmehr unfer Dem Bild einesG©erpentinenweges zu verftehen. leje Ötraßen unD C©chienenwege machenDIE große Hogen, {(Oließlich wieDder ganz nahe Den Ört fommen, Denfie bereifs erreicht batten, NUL efvDas er DDEL, bei Der Salfahrt, e{iDas NIC-
Driger, fiefer. IiSans DDN Übel Ut, i{t edigli Das geiftlofe Ilacdhahmen alter
Otilformen, nicht aber Die Übernahme Der In Diefen Sormen fi qusprägenDdenSeiftigkeit. (Sin wabhrer Künftler IDICD IC Dß Der Otilähnlichkeit CSigenes Q01$S=»=
zu{prechen mwijfen KHlicen IDIr auf unfjere neuefte un 10 mir InNnan
Unter{chiede leicht gewahr werDden, o ebr auch YCamen auUuS Dem 19. YabhrBunDdert 1m Sedächtnis auffauchen mögen.“an Eönnte böchftens iDenn INan Das Seiftesleben DDN beute nichtüberblict Der Mleinung jein, eine (D raDikale Umt£ebhr jei in nichf£s begrünDet,jle jei nicht ache DPS Hnftinktes, {onDdern Der HBHeredhnung. lein ichon Der
UmftanDd, Daß Das rapide Abfichmwelen Des eigentflichen Crpreffionismus unDdDas eben{o rapide Anfchwelen Der ©achlichtkeit PINe unleugbare Saf-
tache Ut, Daß KXünftler, Die alle Cftürme DPS (Erpreffionismus mifgemachthatfen, nNu mer£lich Der KXunft näbhern, (elb{t aus Den HeihenDer Abitrakten, IDIE KXandinfky, Der trüher In 'reien, verfließenDen Sormenmalte, heute 1 AUT Itreng geomefrijchen Cachlichkeit ivanDfe, Der Umftandferner, Daß {i Der gleiche Umfbhmung Au c In Der Siferafur bemertbar macht,in Der IICufiE DIe gegenüber Der Selöftheit Der Ausdrucsmufik mwieDder nachKXlarbeit UND SeftigFeit DesS S ormalen, nach bandmwerklich vollendetem 28 u Hsitreb£t *, in Der Dbilofophie, Die SGtele einer iDealiftifchen unND j ubjekttivifti-ichen Auffaffung eine reaLi)di UnND Dbjektive DevOVrZUaAE£, Gtelle öngeiltiger Sormulierungen DDN Der Urt 1e  e$s Flar unDd ar ge{Onitfene,Der Umftand joDann, Daß DIe Dfeudomyftik, 1e eine eit lang ibr Unmwefenfrieb, UnND 1e, IDIe ich in meinem HZuch „Aon Kunft unDd KXünftlern“ nachgemwiejen habe, Die jerfte Srundmwmurzel DeS CErpreffionismus ilDdefe, allge-mein enffäufcHt bat, lLaffen ermufen, Daß DIe NEUE ©Cacdhlichkeit Doch fierer in
Den geiftigen JCotmwmenDdigkeiten unjerer Aeit begrünDet E, als IHNan be Dber-
em Blick glauben möÖöchte MNan Pann nicht geltenD machen, Daß Das
außere Setriebe heutfe DOCHh noch 1D autregenD unD nervbenaufpeitfchendi IDIie DDLE zehn Hahren Denn Fünftlerifche Ummälzungen laufen nichtDem p5Oyfitalifchen Sempo einer eit{panne parallel, )onDern Der geiftigenHaltung Der LebenDden Seneration, wobei jogar ielfach Der S all i{t, DaßDIe bildenDde un Das RÄommenDde vorherverkünDet. SS it DUrcdhaus nichtÖchfter eru Der KXunft ©piegel ibrer Xeif u fäfl; werfvoler it ivDenn

Suliheft Der „MCufitblätter Des Anbr
A5gl Den Auffaßg DDN Dr Heinrich Strobel „Jteue @ucb[icbfeit in Der ufit” 1 SJuni-
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fie O©piegel Der ZuEunft, noch befjer IDenn iie O©piegel eines Befi'eren Dafeinsi GD erFlärf auch Die vdon HXoh ungeführte merfmürDdige Eatfache, rürDie Feine CrElärung gib£, Daß 12 Tranzöfilche Kevolufion nicht efiva eine
Arf DDn Crpreffionismus hbervorgebracht hat, jonDern mif Der Seburt DPeS
KXlaffizismus zulammenfälf. icht Die Unrtube Der äußeren rurchtbaren Sr
eignijje gib£ Den zUT Crflärung, jonDdern Die Heachtung Der Damals
berr  enDden geiftigen Öfrömungen, Die ir als Al
bezeichnen pflegen, Deren Sötftfin Die Bernunft IDOArL.,

c[;fer:ne Aufklärung“ 5

ISir iteben heufe erit a09! Anfang einer CEntwickung, Deren NRidHkung aller-
Dings nicht mebr zweifelha fein Fann, IiDenn IDILC auch DIe fieferen Zurzeln
Diefer auffälligen Kenaifjance noch nicht bloßzulegen bermögen. &n zehnHabhren wDerDden IDILE Flarer en (Ss Mag Ja jein, Daß Die beutfige un DDr
erit NUL eiInN geiltiger Keflerfpiegel einer JItinderheit E, aber Diefe Jtinderbheit
bat Yrifche propaganDifti{che Xräfte, während Die Dropagandakräfte Des Er-
pre{ifionismus ügellahm geworden jinD I8Ser wollte wunDdern, Daß Dem
en Bürger bei Diejem überra{chen ©zenenwechfe auf Der OHaubühne
Der un jein Auge nicht mebr mit£ommt, COfer 0rn aufiteigt, Daß
Der eg ivdanDelnDen „JlCoden“ üÜberdrüffig irD (Ss finD aber Peine
DDEeN, jonDern JiofmenDdigkeiten, Denen Fein CEinzelner efiDa zu änDdern
DECMAO, Die ber fich ergehen laffen mMuß IDIe alle sSügungen DPS als

(Sin anDderer ASormwurf {cheint mebr Herechtigung 5 hbaben Iiele Diefer
Künftler geben Das YCaturvorbild mitf Yait pbhotoarapbhifcher Cohärfe

DIeDer. Cinige meinen jogar, Das NKeife-COkizzenbuch Des Fünftfigen KXünftlers
jei Der phofograpbhifche Anparat. Iltanche Bilder {inD Ja tat{ächlich ausS
Laufer einzelnen Dbhotographieausfchnitten zufjammengeklebt, DIie Das bei
Xoh abgebildete StaDdDtbikd Sifroens. ©owenig jolchen Dingen pDfifiver
Kunitwert zuzuerfennen E, 400 in DIe lere gefauchter SeDanke ilt HNUun DDCH
wieDer e DIe Öberfläche gelommen: Der Sedantke, Daß nicht erit Die KXunft
Ausdruck gib£, jonDern Daß auch 12 Ytatur ausdrucsgefäftigt jein tann, 1D
Daß Hon Die glücliche 3Sabl jolcher S)bijekte einen tünitlerifchen en{chen
Derraf. ( i{t on biel Daß INan beute DieDder aur Den efl  en Cigenmwmert
Der Statfur binmweifjen Darf, UND HKoh webrt ficH mif echt Die „Deliebt
gemwordene ‚ Sehlbebhaupfung: Daß INan einer gufen) alerei nicht£s mebr
jinnvoll änDdern, einem gufen) JlaturausfcHnift aber immer noch eigern
Fann IährenD in aHrchHei re  DIE CErfülung hüben unD Drüben gleich-
mäßig jelten (vieleicht {0gar D  er bei Der Yatur) geben Dürffe. Ylan glaube
DDCY ja nicht, Da Die KXunft 10 viel bäufiger Ins C©Ohmwarze, INns {QOlechthin Ioll-
Pommene gefroiren babe als Die Statfur“ JSSir iteben miffen Im Droblem
Der Eünftlerifchen Jlaturnacdhahmung, DIEe jeit Sahrzehnten als unzulänglich
verpüont IDOAL. Cl jebr INan Die Kücktehr Des verlorenen ©obhnes, Der un
AUT Jlatur, begrüßen MAag, 10 (heinf DDcCH bier eine Sefahrenzone liegen, be-
DeufenDer vielleicht, als NKoh jie wahrhaben möÖöchte SJenn DUr  n  De IHNHaAN Die
Sedanken Diefer Iltoderniten weitfer{pinnen, Dann müß Die rarbige uUrnaDMme
eiINPS Jlaturaus{chniffes DUurch Den Apparat DIe böchfte eiftung Darftellen,
Die gib£t m achtfen Band Der „Hauhausbücher“” mi Dem Sitel „Nalerei,
Vhotograpbhie unD Silm“ jingt Naholi-Ikazıy Denn auch In Der S af Der la-
lerei Das SrablieD. Dasgegen iCD Die Dbhotograpbhie aur Den ron erhoben.
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Jie mechaniftifche ethode jei Das nocHh nicht erreichte, aber mif allen KXräften
$ eritrebenDe SDdeal. So IDeif irD P Ja nicht Fommen, Die Fünftleri{che In-
lage DeS en{chben fein ÖDrang, Cigenes zUu {Qhaffen IDIE theorefi
rancen immer iDieDder niederreißen Auch Die KXünftler mi{chen prat-
i{ch 1990004 noch Stilelemente in Das Jlaturobjekt

Segen Dieje „Vbhotographen uUnNfer Den NMialern, DIie nicht ImI£€ genialer Un-
befümmertheift RXleinen, Unfheinbaren, Unwicdhtigen vorbeigehen, onDdern

mitf bejonDderer Sliebe Durchführen, richtet ticH noch Das anDere ZHBedenken,
Daß fie Durch Diejes Kleinteiligmacdhen nofmwenDdig 19 egelifch RAleine UND IUIn-
bedeufenDde gerafen müßten Koh weilt Dagegen mit Hecht Daraur bin, Daß
Altdorfers taufenD{pältige Aleranderfchlach in Der HIJitünchener Dinakothek

ibrer Mrf 10 ein Yeßtes fei IDIE Iitiqhelangelos DDEer Kubens groß
geballtes Hüngftes Sericht Sn Der AsSifen fei nicht anDers Der
planetarij{che Yiifrofosmos DPS toms jei nicht minDer ein leßtes Seheimnis
‚90)(% DEr Ntatrokosmos DeS gefamfen eltalls (Ss E  Dnne nicht gemwarnt
ivDerDen DDOLK Der leicht{innigen Anmwendung DDN JICaßitäben, Die a S Dem unft-
wollen Der verfloffenen Nahrzehnte itammen, Die DDN Dem zuerit tLoften, ann
monumentfalen 3ug ber verächtlich nieDerblicten au} PInN Haften 8 Cinzelnen,
auf auDeln, IDIie $)  Urer  n genanntf bat (Ss Fann eben DEr Lleinzügige
aler groß jein UND Der großzügige Flein (Ss it Das EINSIG eine Angelegen-
Deit Der angeborenen ©höpferkraft ibrer Liefe unD ISSpife Fann aller-
Dings wWeDer Dei Kouyfjeau noch bei O©pies 12 lere ND YSSpitfe {olchen
Chöpferkraft finden {0 IDIE bei vielen anDdern Die beute
©achlichkeit arbeitfen nDeS Fommt bier Darauf mweniger als aur Das
erneufe CEinprägen alten vergeflenen Zahrheit

Sm Cicerone IDUrCDEe neulich Die Befürchtung ücktehr zur literari{chen
Ytalerei qusge{prochen, IDAS DIe Hewegung unmöglich madcden Fönntfe
Auch Das it eine beliebt gemwordene Sehlbehaupfung Daß PIN literari{ hes
ema on ficH Der bildenden un abfräglich jei Auch Diejem Dunekt
müjljen IDIE iDieDer umlernen icht Das ema (QhaDdet Der un {onDdern
eiINZ1IO jeine unkfünftlerifche Behandlung Hat nı  h£ auch DEr hbeufe 10 Diel ge=
priejene Jiorweger Jituncg literari{che Zhemen behanDdelt IDIEe %JYas
Franfe inDd „Die YNörderin“ Y UnDd Das PIiIN Hiunch Der gegenüber Der
berr  enDen iDeit mebr als erfremer Smpreffionift Denn als Crpref
ioni{t anzufprecdhen 1T OSerade HYmpreffioniften gegenüber hätfte aber
Der ZSormwurf DPS iterari{cdhen noch beiten innere Herechtigung. 83ir
brauchen uUuns alfo DDN (olchen Befürchtungen nicht cOhrecen aljen, mobhl aber
werDden IDIE auch be Den Künftlern ein wmachjames uge aur Die Unftle-
rI Seiftaltung richten UnND u1nsS DUrcHh Fein ema icgenD welcher Urt bluffen
laljen
an jag£t yerner Das bemwmußte Ausfchalten DeS JIitaltedhnifch Handi{OHrift

lichen nehme Der un ibrer zaubervoliten NKeize, berzichte auf eine
DEr unbeitreitbar{iten CSrrungen|hHaften DEr Jleuzeif, Ytan MICD Das mobhl AU=»=
geben müljen unD Fann en Die S$rage erheben, b DIe ePUe un Diefen
IsSprf Durch anDere, vieleicht wichkigere erfeßt UND weffmacdht %)Jie Keinigung
DD  1 nDividuum, Die Kückficht auf! Das AUgemeine Dürffe überhaupf egjen
jeDder Klaffit liegen AJer un  er ficH nicht als Cinzelmenich ohne weitere



er $Bat';>mef.erftu'nb Der fi‘un.ftv  'qje!*l «  un  “  -  n  Der $cié$meterfta'nb der Si‘u£ft  ‚465  ä3erpf[ic‚[3funéen‚ fondern Lx[s CErponent der Gefamtheit. Er wil n‘ur auS-  {prechen, was alle Zeitgenoffen verftehen, mährend gerade die Reize des Hand-  {Dhriftlidhen naturgemäß immer nur befonders dafür Borgebildeten zugänglich  find. Der Maffe des Bolkes wird eine unperfönlidhe Falligraphifche Schrift  immer Lieber fein als individuelle, {dmwer zu entziffernde Abfonderlichkeiten.  So müffen pfydhologifche Seinheiten zu Ounften größerer fozialer Wirkfamkeit  Dder Kunft zurücktrefen, das Klare gewinnt die Yberhand über das bewußt  DBerunklärte.  Hier wie in vielen andern Dingen frefen wmieder Wahrheiten ans Tageslicht,  Dderen Prediger noch vor Eurzem verlacdht morden mären. Es gehört eben auch  Das zu Dden moralifhen Nakturgefeßen, Ddaß beftimmte Wahrheiten nicht zu  jeder beftimmten Zeit RNefonanz finden. Wollte man fie trogdem der Mlenfch-  Deit einzuhämmern fuchen, mürde man fich vergebens abmübhen. Das gilt nicht  nur vbon Kunftfragen, fondern überall. Wer etwa vor zwanzig Yahren für  Ddie Scholaftit wmerben wollte, hätte tauben Yhren gepredigt, heute horcht man  auf beim Xlang diefes Wortes. Der Boden ift genügend vorbereitet. Es ift  nun wohl Fein Zweifel, daß Ddie Haffifche Kunft gegenüber Dder individuell-  pfyOologifdhen ihre eigenen Borzüge befißt; große Strecen der Kunftgefchichte  find des Zeugen, wmobei nicht im geringften geleugnet werden foll, daß ihnen  andere Werte wieder mangeln. Cine allfeitig volllommene Kunft gibt es eben  nicht. Es gehört aber die ganze Einfeitigkeit einer beftimmten Zeitrichtung  Dazu, um Raffael efwa undD Ddie Kunft des angehenden 19. Jahrhunderts zu  verdammen, mit Cifer Ddagegen folche Künftlerperfönlichkeiten aus dem Strom  Dder Entwicklung herauszufifchen, die befondere individuelle Züge zeigten und  mift der Xunft ihrer Zeit im Widerfpruch {ftanden. Wer {o fehr im Banne einer  beftimmten Zeitkunft {teht, daß er für anders geartete Borzüge einer andern  Kunftweife Eein Auge mehr hat, Leidet an Enge des Bewußtfeins, und wenn  Ddie gefamte Kunftkritit in Dden gleichen Sehler verfällt, fo gilt von Ihr  Das gleiche.  SGegen die Beriften und Satiriker, eine verhältnismäßig Feine Gruppe der  Neu-Sachlichen, richtet ficdh der Borwurf unkünftlerifcdher Zendenz. Cin SGrofz  und Dir, auchH Wili Geißler in feinem Zykus „Der Fünftliche Menfh“, er-  heben heftige Anklagen gegen die heutige Menfdhheit, unbarmherzig, rücfichts-  Ios. Db bei den beiden erften wirklich ein „zyniftifcher Aktivismus“ zu finden  ift, Dder, wie Roh meint, auf Befferung abzielt, fei Dahingeftelle. NMeiner Nei-  nung nach mangelt beiden das Befreiende, das gütige Lächeln eines überlegenen  Humors, das bei Geißler nicht fehlt. Die Srage, die foldhe Künftlererfchei-  nungen aufmverfen, {{t Die, ob irgenD eine Tendenz, fei es eine religidfe, mora-  Lifche, foziale, politifcdhe, überhauptf mit dem ASefen der Kunft vereinbar fei.  Wir wiffen, daß das Zeitalter der l’art pour l’art eine unbedingt verneinende  Antwort gab. Cbhenfo ficher aber ift es, Daß gerade Diefe Unbedingtheit wieder  eine Einfeitigkeit ift. Daß auchH hier wieder eine Gefahrenzone im Wege liegt,  wer wollte das leugnen! Aber die Kircdhe hat z. B. die Zwecbezogenheit der  religiöfen Künfte {tefs anerkannt und ausgefprochen. AuchH Roh will den alten  Sag nicht mehr wagen, daß alle Tendenzkunft nofwvendig Fünftlerifch {OLecht  fein müffe. Die Gefcdhicdhte hat eine lange RNeihe befter Beifpiele foldher Ber-  einbarfeit gezeigf£.  Stimmen der Zeit. 111. 6.  30465
ä3erpf[idäfungen‚ DnNDern als CErponent Der Sefamtbheit Cr mi Nur a1lS»
prechen, IDAS alle Seitgenoffen veritehen, währenD geraDde 1e Heize Des. HNand-{QOriftlichen nafurgemäß immer NUr be{onDders Dafür ASorgebildefen zugänglich
finD %era Des J$Soltes MWIrD eine unper{önliche talligrapbifche OSchrift
immer Lieber jein als inDividuelle, er enfziffernDe b{onderlichkeiten.Clr müjjen piyDologifche Seinbeiten Suniften gröüßerer {ozialer ZSirkfamtkeit
Der un zurückrefen, Das Älare gemwinn Die Öberhand n  ber Das DemwußtfIerunklärte.

Hier iDIie in vielen andern Dingen frefen DieDer Zabhrbheiten ans Sageslicht,
Deren VDrediger noch DDLE Eurzem erlacht IDDorDen iDaren ($S gehörf eben auch
Das Den moralifchen JCaturgefjeßen, Daß beitimmte ASahrheiten nicht S
jeDder beitimmten eit Hejonanz YinDden. IsSollfe IHNan fie froßdem Der MNentch
beit einzuhbämmern en WDUur  x  De INan i vergebens abmübhen. %)as gil£ nicht
NUur DDON KXunftfragen, jonDdern überall. G8Ser efiva DDLE 20aNZ10 Nahren TÜr
DIe ©Ccholaftit werben wollte, bäfte fauben Öbren gepreDigt, heufe DE INan
auf beim KXlang Diejes ISSortes. %er BoDden f genügenD vorbereitet. S iit
nNun mwobhl Fein 3 weifel, Daß Die un gegenüber Der inDiviDuell-
pIyQologifcdhen ihre eigenen ASorzüge e\1BE; großBe OGf£recrfen Der KXunftgefchichte
finD DeS Aeugen, wobei nicht Im geringiten geleugnet ivDerDen joll Daß ibnen
AanDdere NSSerfe wWieDder mangeln. (Sine allfeitig voltommene Kunft gib£ eben
nicht. ( gehörf aber Die Einfeitigkeit einer beitimmten eifrichtung
DazU, Kafrael efiDa UnD Die KXunft DeS angehenDden 19. Yahrhunderts zUu
vberdammen, mi£ 1yer Dagegen KXünftlerperfönlichkeiten aUS Dem CGf£from
Der Entwicklung berauszufi{chen 12 be{onDdere inDiviDduelle üge zeigfen uUnND
mit Der Kunft ibrer Zeit Im A4SiDer|prucCH itanDen. IiSer (D jehr Im Banne einer
Deitimmten AZeitkunft DAaR Yür anDers ASorzüge einer anDdern
Kunftweife Fein Auge mebr bat, Leidet CEnge DPS HZemwußtf{eins, unNDd IDeNN
DIie gejamte Kunftkritit In Den leichen Sehler vberfällt, 10 gil£ DDN ibr
Das gleiche.

Segen 12 Beriften UND O©ntiriter, eine berhältnismäßig Fleine Sruppe Der
JIteu-CSach  en richtet {i Der ASotmwurf unkünftlerijher Tendenz. (Sin Sro{z
UND Dir, auch $$i11i Seißler in jeinem yElus „Der Eünftliche n{ch“, PL»

beben bertige Antklagen Die Deutfige MNienfchbheit unbarmberzig, rücfichts-
{g $)b be Den beiden eriten mwirklich PeiInN „Zzuniftifcher HEtfivismus“ zu nDden
ilt DEer, iDIE Koh meinf, aur HBefferung abzielf, fei Dabhingeftell£. NMleiner Nei-
Nung nach mangel£ beiden Das HBefreienDde, Das gütige Lächeln PINeS überlegenen
Humors, Das bei Seißler nicht %Jie S$rage, Die Künftlererfchei-
NUNgEN aufiverren, {It Die, ob irgenD eine Tendenz, jei eine religiöfe,

{oziale, politif{che, üÜberhaupt mit Dem Ielen Der un vbereinbar jei
83ir wijjen Daß Das »eitalter Der l’art DOUTI l’art einNe unbedingt vberneinenDe
Inftmwmortf gab Cbenf{o er aber ift Daß geraDde Diefe UnbeDdingtheit wieDder
eine CEinfeitigkeit ilt Daß auch ler DieDder PeINP Sefahrenzone Im Aege lieg£,
IDPLr wollte Das leugnen! ber DIe Kirche bat Die 3 wecbezogenheit Der
religiöfjen Künfte Itefs anertkannt UND ausge{prochen. AMuch Ho mi Den alten
©a nicht mebr/ Daß alle Zendenzkunit NofmenDig Eünftlerifch icOlecht
fein mu %Jie bat eine lange Keihe beiter Beifpiele (olcher QSer-
einbarteit gezeigt

Stimmen Der De1l. 111



WE  x  X i 4  \  -

466 DerBarometerftand Derun

Zum iDerDden IDIE UnNsS Die Srage itellen müfjen, Db mir 1UnNS Der
(Entmwiclung mwobhl Yreuen Dürfen. Darauf Ääßt IDeDer ein glatftes a noch
ein glatfes lein (agen Jioch {t Die ache $ Neu UnND Zzu JUNnNGg, noch Zu ‚ebr
ur mi£ Jitindermwertigkeiten, als Daß inan {hon ein beitimmtes Urteik

Pönnfe Z8orringer, Der einer langen BHefiprechung DPS NKohfcdhen
Buches * DIie Neu gefchaffene Yage Durchaus ern{t nımm UunD ihre pojitfiven
O©ueiten anerlennt findet in Den HÖöpfungen ebr Frampfbharte Enf-
{pannung als enf{pannfen Xrampf Diejer Ubjektivismus jei quälenDd un =

eimlich Der Atemzug DesS Itatürlichen UND Ungezwungenen, INan
iDenNn INan Den Sirnis Des KXlaffizismus bfrage aur Den Komantizismus

einer ©impelbheit YCun IDIE Fönnen nl  f eriDarfen, DAaß auf Die Sewitter
DeS CErpref{fionismus {oforf Himmelsbläue aur u1nS nieDerftrahl£ 1e olten
werDden ficH erit allmäbhlich verziehen 1n (Epileptiker f nı  Oht gleich nach jeinem
nra IDIieDer DEer normale arbeitstüchtige en muß erit erhbolen.
ber 1e Ziederentdecung Der Itatur, Der Sitatit Der Seinmalerei i{t on
in{ofern mwertboll als jie Die ASerbindung m€ Dem 35oLte wiederherzuftellen
DELMAg, DIe in Den legten Sahrzehnten imMmer mebr abgeriffen MurDde UND fLOß.
aller {anffen UND Meniger anffen 3ureden nicht mebr bergeftell£ ivDerDen Eonnte.
%Jie HC ögalichkeit it wieDer Da, Daß un nicht NUL eine Angelegenheit Ziseniger
IDIC ionDern PINe (oziale Sür 12 religiöje UND tirchliche KXunft Öffnen {icH 10
NEeUuUe VDerfpektiven Serade Das Unerbittliqde, KXompromißfeindliche, Das Der

Kunft eigen i{t DrDnet {1CH tirchlidhen Zedürfnifjen reqht guf UnNfIfer Yitanr
DICD alfo jedenralls aur Die iDeifere CEntwiclung Der un jd Der gejamten
RAultur Der FommenDden Hahrzehnte Deren Cchatten 12 un DOCAUSMWICTE
geipannt£ jein Dürren

DIE Kreifmaier
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